
Zusatzvereinbarung zum Arbeitsvertrag 

vom ___________ 

 

zwischen 

 

Firma:______________________________________________________ 

Adresse: ____________________________________________________ 

(Arbeitgeber) 

 

und 

 

Name:______________________________________________________ 

Adresse: ____________________________________________________ 

(Arbeitnehmer) 

 

Reduzierung der Arbeitszeit und Einführung von Kurzarbeit 

 

Aufgrund der Corona-Pandemie wird die Arbeitszeit des Arbeitnehmers auf ________ Stunden 
pro Woche reduziert und Kurzarbeit eingeführt.  Die Parteien sind sich einig, dass aufgrund 
der Corona-Pandemie auf eine Ankündigungsfrist verzichtet wird und die Kurzarbeit, sobald 
die Agentur für Arbeit nach § 99 Abs. 3 SGB III einen schriftlichen Bescheid darüber erteilt hat, 
dass aufgrund der vorgetragenen und glaubhaft gemachten Tatsachen ein erheblicher 
Arbeitsausfall vorliegt und die betrieblichen Voraussetzungen vorliegen, zu sofort angeordnet 
wird. 

Für die Dauer der Kurzarbeit wird die Vergütung im Verhältnis der verkürzten zur regelmäßigen 
Arbeitszeit entsprechend reduziert und stattdessen Kurzarbeitergeld gezahlt.  

Der Arbeitnehmer ist mit der vorübergehenden Verkürzung seiner individuellen Arbeitszeit 
sowie der dementsprechenden Reduzierung seines Gehalts einverstanden, soweit die 
Voraussetzungen für die Gewährung von Kurzarbeitergeld erfüllt sind. 

Der Arbeitgeber kann die Kurzarbeit jederzeit vorzeitig vollständig oder teilweise aufheben.  

Arbeitgeber und Arbeitnehmer erklären sich hiermit einverstanden. 

 

 
 
 
_____________     ________________________              _______________________ 
       Datum                         Unterschrift Arbeitgeber                        Unterschrift Arbeitnehmer 
 
 


